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Zusammenfassung 

Die vorliegende Arbeit untersucht die Ursachen von Out-

of-Stock-Situationen im stationären Einzelhandel, und 

weist Möglichkeiten auf, diese durch die Umgestaltung 

filialinterner Prozesse zu vermindern. Hierbei werden 

Prozessneugestaltungen betrachtet, welche erst durch 

den Einsatz der RFID Technologie ermöglicht werden. 

 

Im Einzelhandel sind heute durchschnittlich 5-10% aller 

Produkte nicht in ihren Regalen verfügbar. Dies führt zu 

einem geschätzten Umsatzverlust von ca. 4%. RFID kann 

Einzelhändler dabei unterstützen neue, effizientere 

filialinterne Prozesse zu gestalten um diesem 

Umsatzverlust entgegen zu treten. 

 

Die vorliegende Arbeit kommt zu dem Schluss, dass der 

Einsatz von RFID im Einzelhandel das Auftreten von Out-

of-Stock Situationen reduzieren kann, indem die 

Entscheidungsgrundlage für Manager durch genauere 

Datenbestände optimiert wird und filialinterne Prozesse 

effizienter gestaltet werden können. 

 


